
#FAIRSPRECHEN22
GUTE ARBEIT, SCHUTZ DER MENSCHENRECHTE, DES KLIMAS 

UND DER UMWELT WELTWEIT!

ICH SETZE MICH EIN FÜR  
SOZIAL UND ÖKOLOGISCH  

NACHHALTIGE BESCHAFFUNG  
IN SCHLESWIG-HOLSTEIN.  

Eine gemeinsame Initiative von: 
Attac Kiel, Brot für die Welt im Diakonischen Werk Schleswig-Holstein, Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e. V., BUND Schleswig-Holstein, DGB Bezirk Nord, Eine Welt im Blick e. V., Evangelisches Regionalzentrum Westküste, Kampagne für Saubere Kleidung Kiel, Kirchlicher Entwicklungsdienst der Nordkirche,  
Zentrum für Mission und Ökumene – Nordkirche weltweit.



W
ORUM

 GEHT‘S?

Die öffentliche Beschaffung kauft für das Land und 
die Kom

m
unen jährlich in M

illiardenhöhe ein. Dabei 
w

ird sie durch Vergabegesetze der Bundesländer 
verpflichtet, auf die Einhaltung von ökologischen 
und sozialen Kriterien zu achten. So w

irken die ver-
w

endeten Steuergelder auf den Schutz von M
en-

schen- und Arbeitnehm
er*innenrechten sow

ie des 
Klim

as und der U
m

w
elt in globalen Lieferketten 

und auf eine nachhaltige Zukunft hin. 

Seit der Änderung im
 Jahr 2019 m

acht das Verga-
begesetz des Landes Schlesw

ig-H
olstein hierfür 

jedoch keine verbindlichen Vorgaben.

Steuergelder können so auch für Produkte und 
Leistungen ausgegeben w

erden, bei denen nicht 
klar ist, ob in der Produktion Arbeits-, M

enschen-
rechte und U

m
w

eltschutz eingehalten w
erden. Es 

w
ird nicht flächendeckend kontrolliert, ob Tarif-

treue und gute Arbeit eine Rolle spielen. Dass Pro-
dukte aus ausbeuterischer Kinder- oder Zw

angsar-
beit stam

m
en, kann nicht ausgeschlossen w

erden.

Verbraucher*innen haben die W
ichtigkeit von be-

w
usstem

 Konsum
, fairem

 H
andel und ökologischer 

Landw
irtschaft für eine nachhaltige Zukunft längst 

erkannt. Dahinter darf die öffentliche Beschaffung 
nicht zurückbleiben. Durch verbindliche Regeln 
m

üssen alle, auch kleine und m
ittelständische U

n-
ternehm

en, m
otiviert w

erden, ökologisch nachhal-
tig und sozial verantw

ortungsvoll für die öffentliche 
Beschaffung zu produzieren. 

Die konsequent nachhaltige Beschaffung von 
Land und Kom

m
unen braucht...

• 
am

bitionierte Ziele und geeignete Rahm
en-

bedingungen, 

• 
eine um

fassende und verbindliche Verpflich-
tung zur Einhaltung von M

enschenrechten, 
Klim

a- und Um
w

eltschutz sow
ie tariflicher 

Standards,

• 
Beratung und Unterstützung der Um

setzung,

• 
Kontrolle und Transparenz über die Um

set-
zung sozialer und ökologischer Kriterien.

Hintergrund

Das Land und die Kom
m

unen in Schlesw
ig-H

olstein 
kaufen zur Erfüllung ihrer Aufgaben Leistungen 
und Güter ein, m

an spricht dabei von öffentlicher 
Beschaffung. Beschafft w

ird fast alles: IT-Produk-
te für die Verw

altung, Bananen für Kindergärten, 
Berufsbekleidung für die Feuerw

ehr, Baustoffe für 
den Straßenbau etc. Dadurch hat die öffentliche 
H

and große M
arktm

acht und Verantw
ortung.

Viele Produkte oder Rohstoffe für den deutschen 
M

arkt w
erden international produziert, m

an spricht 
von globalen Lieferketten. Dabei kom

m
t es nach 

w
ie vor zu M

enschenrechtsverletzungen, z.B. Kin-
derarbeit auf Kakaoplantagen, und zu U

m
w

eltzer-
störung, z.B. illegale Abholzung von Regenw

ald. 
Eine konsequent an sozialen und ökologischen Kri-
terien ausgerichtete öffentliche Beschaffung kann 
m

itw
irken, dies zu verhindern.

Auch für die A
rbeitsbedingungen in Deutschland 

spielt die öffentliche Vergabe eine große Rolle. 
Durch ein w

irksam
es Tariftreue- und Vergabege-

setz kann sichergestellt w
erden, dass öffentliche 

Gelder nur an U
nternehm

en fließen, die gute Ar-
beitsbedingungen garantieren.  

Und das Lieferkettengesetz? 

2021 w
urde in Deutschland ein Gesetz verabschie-

det, w
elches die M

enschenrechte in Lieferketten 
schützen soll. Das Gesetz bezieht sich vor allem

 auf 
die direkten Zulieferer*innen sehr großer U

nter-
nehm

en. 

Problem
e liegen jedoch oftm

als am
 Anfang der Lie-

ferketten, bspw
. bei der Produktion von Rohstoffen, 

die über m
ehrere Stufen w

eiterverarbeitet w
erden. 

Auch w
eniger große U

nternehm
en sollten m

it Risi-
ken für M

enschen und U
m

w
elt sorgfältig um

gehen. 
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#
FairSprechen22

M
it dem

 „FairSprechen22“ können die Kandidat*innen zur Landtagsw
ahl ein Bekenntnis für nachhaltige  

Beschaffung in Schlesw
ig-H

olstein geben.  

 M
itm

achen!
 1. 

FairSprechen22 unterzeichnen.

2. 
Foto m

it dem
 Poster in Sozialen M

edien teilen. 

3. 
H

ashtag #
FairSprechen22 benutzen.

Senden Sie diese Unterlagen zum
 #

FairSprechen22 auch an die Kandidat*innen in Ihrem
 W

ahlkreis!

M
ehr Inform

ationen unter: w
w

w
.bei-sh.org/landtagsw

ahl2022

W
as die Parteien planen, um

 die nachhaltige Beschaffung in  
Schlesw

ig-H
olstein zu stärken, steht in den Antw

orten zu den  
W

ahlprüfsteinen von

• 
Bündnis Eine W

elt Schlesw
ig-H

olstein e. V.  
w

w
w

.bei-sh.org/landtagsw
ahl2022

• 
DGB N

ord w
w

w
.shorturl.at/ctzGM

Eine gem
einsam

e Initiative von: 
Attac Kiel, Brot für die W

elt im
 Diakonischen W

erk Schlesw
ig-H

olstein, Bündnis Eine W
elt Schlesw

ig-H
olstein  

e. V., BU
N

D Schlesw
ig-H

olstein, DGB Bezirk N
ord, Eine W

elt im
 Blick e. V., Evangelisches Regionalzentrum

  
W

estküste, Kam
pagne für Saubere Kleidung Kiel, Kirchlicher Entw

icklungsdienst der N
ordkirche, Zentrum

 für 
M

ission und Ökum
ene – N

ordkirche w
eltw

eit.

W
AS TUN?!

©
 2021 Bündnis Eine W

elt Schlesw
ig-H

olstein e. V. (BEI) 
H

erausgeber: Bündnis Eine W
elt Schlesw

ig-H
olstein e. V. (BEI); (Vereinsregister: AG Kiel, VR 3739 KI, Vorstand: Andrea  

Bastian, H
olger H

einke, Daniela Suhr, Susanne Thiesen, Lazarus Tom
dio, Karsten W

olff)


